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In dieser Folge geht es um das Thema „Müll“. Welche Wörter kennst du schon? 
Sieh dir die Bilder an. Welches Wort passt? Ordne zu.

Müll 1

a) alte Batterien

b) Elektroschrott

c) Mülltonnen

d) Müll

e) Container

1. 2.

4. 5.

3.
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Nina und David wollen wissen, welcher Müll recycelt wird und wie man Müll vermeiden kann. 
Sieh dir das Video an. Was passiert in welcher Reihenfolge? Ordner die Zahlen 1 bis 4 zu. 

Nina, David und der Müll2

a) Nina und David fragen, wie Einkaufen ohne Verpackung funktioniert.

b) Nina und David wollen wissen, wer von den beiden nach dem Einkauf weniger Verpackungen hat.

c) Nina und David fragen, welche Personen ihren Müll trennen.

d) Nina und David fragen, wie viel Müll in Deutschland recycelt wird.

Welcher Müll wird in Deutschland recycelt und wie funktioniert das eigentlich? 
Sieh dir das Video an und beantworte dann die Fragen. Was ist richtig, was ist falsch? Wähle aus.

Recycling3

1. Jeder Deutsche produziert im Jahr etwa 540 kg Müll.

a) richtig

b) falsch

2. Die meisten Menschen in Deutschland trennen den Müll.

a) richtig

b) falsch

3. Es gibt verschiedene Mülltonnen für unterschiedlichen Müll.

a) richtig

b) falsch

4. Altglas kommt in die Restmülltonne.

a) richtig

b) falsch

5. Elektroschrott gibt man auf einem Wertstoffhof ab.

a) richtig

b) falsch

6. In Deutschland wird 80 Prozent des Mülls wiederverwertet.

a) richtig

b) falsch
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In den vorangehenden Übungen hast du viel über das Thema „Müll“ erfahren. Hier kannst du dein Wissen noch einmal überprüfen.
Sieh dir das Video noch einmal an. Was stimmt? Mehrere Antworten sind richtig.

Wie trennt und vermeidet man in Deutschland Müll?4

1. Welche Mülltonnen gibt es normalerweise für jedes Haus? 

 a) Biomüll

 b) Glas

 c) Restmüll

 d) Verpackung

2. Was sammeln die befragten Personen, außer dem Hausmüll, noch?

 a) Pflanzen

 b) Metall

 c) Elektromüll

 d) Batterien

3. Welche Informationen bekommen Nina und David auf dem Recyclinghof?

 a) Nur das Papier kann recycelt werden.

 b) Mehr als 80Prozent des Elektroschrotts wird wiederverwertet.

 c) Davids Fahrrad kann nicht recycelt werden.

 d) Kartons werden aus Altpapier hergestellt.

4. Nina und David möchten beim Einkaufen Müll vermeiden. Was ist richtig?

 a) Nina und David bekommen eine Plastiktüte für ihren Einkauf.

 b) Im Biosupermarkt kann man das Obst ohne Verpackung kaufen.

 c) Trockenobst kann man im Biomarkt im Video in selbst mitgebrachte Gefäße füllen.

 d) Der Käse wird in Papier verpackt. 
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Findest du für jedes Wort die richtige Definition?  
Lies die Definitionen und ordne die Ergänzungen zu.

Wortschatz zum Thema „Müll“5

a) Müllsorten

b) Verpackung 

c) Schrott

d) Müll trennen

1. Müll sortieren

2. verschiedene Arten von Müll, wie z. B. Biomüll, Verpackung und Restmüll

3. Müll, der z. B. aus Metall oder elektronischen Geräten besteht.

4. Schützt die Produkte. Ist meistens aus Karton, Plastik oder Metall.

Mülltrennung in Deutschland6

Farben / Wertstoffhof / Verpackung / trennen / Glas / Gefäße / Papiertüte / Mülltonnen / verbrannt 

Fasse wichtige Informationen zur Mülltrennung zusammen. 
Lies den Text. Was passt in die Lücken? Ordne zu.

In Deutschland  viele Menschen den Müll. In jedem Haus gibt es deshalb verschiedene

 
. Sie haben unterschiedliche . Man darf aber nicht alles  

in die Mülltonnen werfen. Deshalb soll man  zum Container und Sondermüll auf den 

 
 bringen. Etwa 10 Prozent des Mülls wird . 

 
Damit nicht so viel Müll entsteht, kann man in manchen Biosupermärkten Lebensmittel ohne  

 
kaufen. Dazu müssen die Kunden eigene  mitbringen oder sie bekommen eine 

 
. 


